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Eine Sammlung der Naturschätze
365 Naturtipps zur Naturvielfalt in den Vorarlberger Destinationen

Mit „365 Naturtipps“ erarbeitet Vorarlberg Tourismus in Kooperation mit Naturführer Lukas Rinnhofer eine Sammlung, die die beeindruckende Naturvielfalt Vorarlbergs über die Jahreszeiten abbildet: Ziel ist es, Gäste wie Einheimische auf die Naturschätze aufmerksam zu machen und zugleich für den Naturschutz zu sensibilisieren. Über die V-Cloud werden die Inhalte den Destinationen zur Verfügung gestellt.

Vom Alpensalamander bis zur Zirbe – Vorarlbergs Landschaft zeichnet sich durch eine hohe Dichte an Naturbesonderheiten aus. Ausschlaggebend dafür sind neben Wetterlagen und Klima die fünf geologischen Zonen, die sich vom Bodensee bis zum Piz Buin erstrecken. Sie brachten unterschiedlichste Lebensräume hervor, die die Grundlage für die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt bilden. Dieser Artenreichtum auf kleinstem Raum steht im Fokus des Projekts „365 Naturtipps“ von Vorarlberg Tourismus.

Informieren und sensibilisieren
Die einzelnen Tipps beinhalten Informationen zu Naturschutzgebieten sowie seltenen wie alltäglichen Tieren und Pflanzen, die in den verschiedenen Lebensräumen Wald, Wiese, Gebirge, Moor und Wasser heimisch sind. „Neben allerlei Wissenswertem zur Verbreitung, zu Eigenschaften und Aussehen informieren die Tipps auch über Schutz und Erhalt – wir richten damit die Aufmerksamkeit auf naturverträgliche Erlebnisse“, sagt Alexandra Dittrich, Leiterin Marketing & Kommunikation bei Vorarlberg Tourismus. 
Die Inhalte entstehen in Kooperation mit dem Naturführer Lukas Rinnhofer, der schon bei einem Vorabendevent der diesjährigen ITB Berlin, der weltgrößten Tourismusfachmesse, Vorarlbergs Tier- und Pflanzenwelt vorstellte: „Die Naturtipps sollen bei Gästen wie Einheimischen Begeisterung und Interesse für die Naturvielfalt in allen Urlaubsregionen Vorarlbergs wecken. Oft nehmen wir die Natur nur beiläufig wahr – hier geht es um ein bewusstes Erfassen unserer Lebensräume.“ 

365 Tage, 365 Tipps
Das Projekt startete 2023 mit der Idee, Naturbegeisterten und Destinationen aufbereitetes Wissen und hochwertige Fotos zur Tier- und Pflanzenwelt bereitzustellen. In 365 Einträgen – die Zahl ist Programm – erfahren Interessierte, was es über das ganze Jahr hinweg in Vorarlbergs Landschaft zu entdecken gibt. Rund 60 Tipps sind schon umgesetzt, alle weiteren folgen in den kommenden Jahreszeiten, denn: „Nicht jede Pflanze oder jedes Tier ist das ganze Jahr über anzutreffen. Es gibt zum Beispiel über 200 Vogelarten, die den Winter am Bodensee verbringen, oder seltene Pflanzen wie das Bodensee-Vergissmeinnicht, das nur in einer Region und nur für kurze Zeit blüht“, erzählt Lukas Rinnhofer.



Eine Datenbank für Destinationen
Die Sammlung dient als Datenbank, aus der die Inhalte für Web-Auftritte, Social-Media oder Printmedien entnommen werden können. Der Bezug erfolgt über die V-Cloud. Projektleiterin Sandra Schacherer von Vorarlberg Tourismus erklärt: „Von dort können Destinationen die für sie passenden Tipps als Bild-Text-Pakete herunterladen und individuell für ihre Zwecke nutzen – von der Morgenpost über Schilder bis hin zur Website. Damit können sie ihren Gästen bequem zusätzliche Informationen bieten. In Kombination mit dem Touren-Widget lassen sich die Tipps zudem direkt erlebbar machen. Aber das ist nur eine von vielen Möglichkeiten – wir sind schon sehr gespannt, wie die Destinationen die Tipps einsetzen und welche kreativen Ideen sie damit haben.“ 

Vorarlberg Tourismus legt ein Beispiel der kreativen Nutzbarkeit vor und kombiniert auf der Website die Tipps mit Informationen zu den Lebensräumen. Daneben erfahren die Besucher:innen, wo und auf welcher Wanderroute diese anzutreffen sind.

www.vorarlberg.travel/naturtipps
www.alpinus.at
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